
 

 
 
 
 

MAYEN. Das Gemeinschaftsklinikum St. Elisabeth Mayen steht unter 
einer stetigen Erweiterung der EDV-Infrastruktur, von der nun erneut 
Patienten profitieren. Alle Patienten, die im Besitz eines Wlan-fähigen 
Notebooks sind, haben nun die Möglichkeit, kabellos via Wlan mit 
DSL-Geschwindigkeit online zu gehen. „Dieser Komfort ist in vielen 
Krankenhäusern noch lange kein Standard und ermöglicht unseren 
Patienten einen noch angenehmeren Aufenthalt“, sagt Geschäftsführer 
Markus Heming. Zu verdanken ist diese Neuerung der elektronischen 
Patientenakte, die die Anforderungen flächendeckender Wlan-
Ausleuchtung im gesamten stationären Bereich mit sich brachte und 
somit durch einen geringen Mehraufwand den mobilen Internetzugang 
ermöglicht. Die Anfragen auf einen unkomplizierten und schnellen 
Internetzugang während eines stationären Aufenthalts steigen stetig. 
So wird das Flatrate-Angebot, dass lediglich mit einem geringen ein-
maligen Kostenbeitrag verbunden ist, gerne angenommen.   
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Patienten ans Netz 

St. Elisabeth Krankenhaus bietet nun noch mehr Komfort 

 

 

 

BUZ: Mehr Komfort für Patienten 
und Pflegekräfte: Dank der Einfüh-
rung der elektronischen Patientenakte, 
die die Schwester am Krankenbett 
ausfüllt, haben auch die Patienten des 
St. Elisabeth Krankenhauses selbst 
die Möglichkeit, im Krankenhaus 
kabellos ins Internet zu gehen.  

 


